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Überblick

Geschäftsmodell Direkte und indirekte Investitionen in Gewerbeimmobilien. 

Erster REIT, der Anteile von geschlossenen Immobilienfonds er-

wirbt gegen Ausgabe von Aktien bzw. gegen Kaufpreiszahlung

Branchen Büro, Einzelhandel, Logistik

Region Deutschland mit Schwerpunkt auf Regionalstandorten

Portfolio Direktimmobilien und Beteiligungen an geschlossenen  

Immobilienfonds

Immobilien 33 Immobilien (direkt) 

48 Immobilien (indirekt) über 13 geschlossene Immobilienfonds

Marktwerte 286,4 Mio. € *)

Mieteinnahmen 21,5 Mio. € *)

NAV 95,0 Mio. €

*) Anteil Fair Value; Marktwerte inkl. Bürogebäude Düsseldorf zu aufgelaufenen Anschaffungskosten

Stammdaten

Branche Immobilien (REIT)

WKN / ISIN A0MW97 / DE000A0MW975

Börsenkürzel FVI

Grundkapital 47.034.410,00 €

Anzahl Aktien (Stückaktien) 9.406.882

Rechnerischer Anteil pro Stückaktie am Grundkapital 5,– €

Erstnotiz 16. November 2007

Hoch / Tief 2008 7,82 / 5,53 € (Xetra)

Marktkapitalisierung am 31. März 2008 56,5 Mio. € (Xetra)

Marktsegment Prime Standard

Handelsplätze Prime Standard: Frankfurt, XETRA 
Freiverkehr: Stuttgart, Berlin-Bremen, Düsseldorf, München

Designated Sponsor WestLB

Indizes RX REIT All Shares-Index
RX REIT-Index
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nach der Umwandlung in die Fair Value REIT-AG und der Börsennotierung im letzten Jahr konnten wir unsere 
Strategie im 1. Quartal 2008 erfolgreich fortsetzen. Die beiden Segmente Direktinvestitionen und Fondsport
folio haben sich erfreulich entwickelt. 

Das breit diversifizierte Bestandsportfolio mit 81 direkt und indirekt gehaltenen Immobilien war am  
31. März 2008 zu 95 % vermietet. Sowohl die regionale Streuung in Deutschland als auch die Aufteilung auf  
die drei Nutzungsarten Büro, Einzelhandel und Logistik unterstützten die nachhaltige Entwicklung. 

Das Fair Value-anteilige Immobilienportfolio hat sich durch die Aktivierung der aufgelaufenen Anschaffungs
kosten für das Bürogebäude in Düsseldorf von 276,0 Mio. € auf 286,4 Mio. € erhöht. Hierbei wurden die Markt-
werte für das Immobilienportfolio gemäß Gutachten vom 31. Dezember 2007 unverändert fortgeführt.

Die Mieteinnahmen des Sparkassenportfolios wurden erstmals für die volle Berichtsperiode berücksichtigt. Der 
Baufortschritt für die Büroimmobilie am Flughafen Düsseldorf liegt im Plan; der Vermietungsfortschritt ist mit 

Brief an die Aktionäre

Sehr geehrte Aktionäre,

Manfred Heiler und Frank Schaich
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derzeit rund 50 % sehr positiv. Beim Bestandsportfolio (ohne Bürogebäude Düsseldorf) hat sich die durch-
schnittliche Mietrestlaufzeit von 6,3 auf 7,4 Jahre erhöht. Zusätzlich konnten nach dem Bilanzstichtag bereits 
einige der im Jahr 2008 auslaufenden Mietverträge – insbesondere im Einzelhandel – verlängert bzw. neu 
abgeschlossen werden.

Der Konzernüberschuss lag mit T€ 348 zum 31. März 2008 im Rahmen unserer Erwartungen. Ohne die Fair 
Value-anteiligen Wertminderungen auf Zinssicherungsgeschäfte in Höhe von T€ 870 lag der Konzernüberschuss  
bei rund 1,2 Mio. €, was ein Indiz für die nachhaltige Ertragskraft unseres operativen Geschäfts ist.

Angesichts der überraschend robusten Wirtschaft in Deutschland sehen wir weiterhin gute Voraussetzungen 
für die erfolgreiche Weiterentwicklung unseres Geschäftsmodells und Umsetzung unserer Wachstumsstrategie. 
Erfreulicherweise spiegelt sich dies bereits in der Entwicklung des Aktienkurses, der seit dem Bilanzstichtag  
wieder um mehr als 20 % gestiegen ist und sich weiter dem Net Asset Asset Value (NAV) der Gesellschaft  
nähert, der zum 31. März 2008 10,10 € betragen hat.

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir Ihnen.

München, den 02. Juni 2008

Der Vorstand 

Frank Schaich				    Manfred Heiler

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Gesamtwirtschaftliche Entwicklung 
und Immobilienmärkte

Makroökonomisches Umfeld

•	 Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung verlief im 
ersten Quartal 2008 trotz aller Finanzmarkttur
bulenzen unerwartet kräftig. 

•	 Preis-, saison- und kalenderbereinigt stieg das 
Bruttoinlandsprodukt im Berichtszeitraum im  
Vergleich zum Vorquartal um 1,5 % (Vorjahres
quartal: preisbereinigt 1,8 %). 

•	 Die Preissteigerungsrate betrug im April 2008 
2,4 %, im Vergleich zum Vormonat war sogar ein 
Rückgang um 0,2 % zu verzeichnen.

•	 Auch der Arbeitsmarkt zeigt sich nach Angaben 
der Bundesagentur für Arbeit stark; die Beschäfti-
gung nimmt weiter zu. In der Folge ist die Arbeits-
losenquote im April 2008 um 0,3 Prozentpunkte 
auf 8,1 % gesunken. Im Vorjahresvergleich ist sie 
um 1,4 Prozentpunkte zurückgegangen.

•	 Die zunehmende Bürobeschäftigung trägt nach-
haltig zur Büroflächennachfrage bei, während der 
anhaltend hohe Exportanteil an der deutschen 
Wirtschaftsleistung zu einer Ausweitung von  
Logistikaktivitäten und einer Sicherung von  
Arbeitsplätzen im Inland führen.

•	B edingt durch die anhaltend hohen Energie- und 
Lebensmittelpreise ist das Konsumverhalten der 
Deutschen im ersten Quartal nur im geringen 
Umfang gestiegen.

Immobilienmärkte

•	 Der deutsche Büroimmobilienmarkt ist gut in  
das neue Jahr gestartet. Die Vermietungsumsätze 
liegen im ersten Quartal nach Aussagen von Jones 
Lang LaSalle auf dem Niveau des Vorjahres.

•	I m Fahrwasser der positiven Nachfragesituation 
wurden die Leerstände sowohl im Jahresvergleich 
als auch innerhalb der letzten drei Monate in 
jedem der sechs großen Bürozentren Deutschlands 
weiter abgebaut.

•	 Die Spitzenmieten sind in den bedeutenden 
Bürostandorten stabil geblieben. Allerdings sind 
mittlerweile auch abseits der Top-Lagen vermehrt 
Mietpreissteigerungen zu beobachten.

•	 Die Neubautätigkeit erfolgt auf geringem Niveau. 
Rund die Hälfte dieser Flächen sind aber bereits 
vorvermietet oder Eigennutzerbauten.

•	I m Logistikflächensektor fiel das Ergebnis des 
ersten Quartals regional sehr unterschiedlich aus; 
Düsseldorf, Hamburg und München zählen dabei 
zu den umsatzstärksten Regionen.

•	 Die Nachfrage nach Flächen ab 5.000 m²  
übersteigt nach wie vor das Angebot.

•	T rotz eines ermutigenden Starts ins neue Jahr  
werden sich die beiden Rekordjahre 2006 und 
2007 in Bezug auf Investitionen im laufenden 
Geschäftsjahr voraussichtlich nicht wiederholen 
lassen.

•	 Das Ergebnis zeigt aber auch, dass nach wie vor 
Liquidität im Markt vorhanden ist und eigenkapi-
talstarke Investoren die derzeitige Marktsituation 
nutzen können.
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aktie der fair value

seit erstnotiz am 16. november 2007 verfügt die 
Fair Value über eine breite Aktionärsstruktur mit 
einem Free-Float von über 42 %. Über 2.000 
Aktionäre konnten vor dem börsengang im rahmen 
einer Umtauschaktion von geschlossenen immobili-
enfonds in Aktien der Fair Value gewonnen werden. 
Gleichzeitig zeichneten weitere institutionelle und 
private investoren, für die zum teil Marktschutzver-
einbarungen vereinbart worden sind (Details siehe 
Geschäft sbericht 2007 auf s. 37). Die Fair Value hält 
derzeit keine eigenen Aktien.

Der durchschnittliche tagesumsatz der Fair-Value-
Aktie an allen börsen, an denen die Fair-Value-
Aktie gehandelt wird, lag im 1. Quartal 2008 bei 
3.762 stück bzw. 25,8 t€. 

Der Aktienkurs der Fair Value hat sich nach Veröf-
fentlichung des Geschäft sberichts 2007 erholt. Der 
schlusskurs am 31. März 2008 betrug 6,01 € und lag 
damit 40 % unter dem nAV zum 31. März 2008 von 
10,10 €. Zwischenzeitlich hat sich der Aktienkurs auf 
7,30 € (29. Mai 2008) weiter erholt.

Free Float 42,28
IC Immobilien Holding AG 9,39
H.F.S. Zweitmarkt Invest 2 GmbH & Co. KG 8,13
H.F.S. Zweitmarkt Invest 5 GmbH & Co. KG 7,44
H.F.S. Zweitmarkt Invest 4 GmbH & Co. KG 7,44
H.F.S. Zweitmarkt Invest 3 GmbH & Co. KG 7,44
IC Immobilien Service GmbH 6,34
IFB Beteiligungs-AG 5,44
Bayerische Beamten Lebensversicherung a.G. 3,76
IC Fonds GmbH 2,34

Free Float  42,28 %
IC Immobilien Holding AG  9,39 %
H.F.S. Zweitmarkt Invest 2 GmbH & Co. KG  8,13 %
H.F.S. Zweitmarkt Invest 5 GmbH & Co. KG  7,44 %
H.F.S. Zweitmarkt Invest 4 GmbH & Co. KG  7,44 %
H.F.S. Zweitmarkt Invest 3 GmbH & Co. KG  7,44 %
IC Immobilien Service GmbH  6,34 %
IFB Beteiligungs-AG  5,44 %
Bayerische Beamten Lebensversicherung a.G.  3,76 %
IC Fonds GmbH  2,34 %

aktIonärSStruktur der faIr vaLue reIt-aG

NAV
10,10€10,10

30. Nov 29. Feb31. Jan31. Dez 31. Mrz 30. Apr

10,0

11,0

in €

9,0

8,0

7,0

6,0
5,69

NAV
10,06€

aktIenCHart (16. novemBer 2007 – 29. maI 2008)

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Überblick über das Immobilienportfolio

Die Fair Value hat ein breit diversifiziertes Immobilien-
Portfolio aufgebaut, das stabile und langfristige Mieter-
träge verspricht. Die 81 direkt und indirekt gehaltenen 
Immobilien haben eine Gesamtmietfläche von  

470.335 m². Hierbei ist zu berücksichtigen, dass das 
Bürogebäude Düsseldorf erst im Juli 2008 fertig ge-
stellt wird. Das Portfolio hat einen Gesamtwert von  
618,7 Mio. € (davon Fair Values Anteil 286,4 Mio. €).

No. Beteiligung Beteiligung 

[%]

Gesamt-
mietfläche 1)

[m²]

Marktwert 1)

[T€]

Vermie-
tungsstand 2)

[%]

Ø Restlauf-
zeit der Miet-

verträge 2)

[Jahre]

Direktbesitz

Matrix „Sparkassen-Portfolio“ 100,00 43.108 49.960 95,3 13,9

Summe Direktbesitz 100,00 43.108 49.960 95,3 13,9

Tochterunternehmen 3)

IC 07 IC Fonds & Co. Büropark Teltow KG 75,65 13.382 25.200 100,0 7,3

IC 03 IC Fonds & Co. Forum Neuss KG 71,58 12.064 8.600 85,7 1,3

IC 01 IC Fonds & Co. München-Karlsfeld KG 55,81 3.375 4.700 98,4 7,5

BBV 03 BBV Immobilien-Fonds Nr. 3 GmbH & 
Co. KG 54,64 74.616 57.510 83,6 5,0

BBV 06 BBV Immobilien-Fonds Nr. 6 GmbH & 
Co. KG 53,64 14.802 9.900 95,8 2,8

Summe Tochterunternehmen 60,99 118.239 105.910 90,7 5,5

Assoziierte Unternehmen 3)

IC 13 IC Fonds & Co. Gewerbeportfolio 
Deutschland 13. KG 49,68 22.034 25.300 91,2 6,6

BBV 14 BBV Immobilien-Fonds Nr. 14 GmbH 
& Co. KG 45,02 38.522 87.000 96,3 5,2

IC 12 IC Fonds & Co. SchmidtBank-Passage KG 40,22 8.315 8.300 96,4 3,1

IC 15 IC Fonds & Co. Gewerbeportfolio 
Deutschland 15. KG 38,31 35.412 44.100 98,0 5,2

BBV 10 BBV Immobilien-Fonds Nr. 10 GmbH 
& Co. KG 38,30 96.567 133.230 96,0 6,1

BBV 02 BBV Immobilien-Fonds Erlangen GbR 38,28 2.770 1.800 100,0 4,3

IC 10 IC Fonds & Co. Rabensteincenter KG 26,14 9.969 9.800 93,5 2,5

BBV 09 BBV Immobilien-Fonds Nr. 9 GmbH & 
Co. KG 24,93 90.728 142.900 100,0 9,8

Summe Assoziierte Unternehmen 37,39 304.317 452.430 96,7 6,6

In Bau befindliche Immobilien

Airport Office II, Düsseldorf 100,00 4.671 10.442 41,7 n/a

Gesamtsumme 470.335 618.742

Erläuterungen
1)  Gemäß Marktwertgutachten der CB Richard Ellis GmbH, Berlin, zum 31.12.2007; Bautenstand bzw. fortgeschriebene Anschaffungskosten bei in 	
     Bau befindlichen Immobilien					   
2)  kontrahierte Mieten / (kontrahierte Mieten + Leerstand zu marktüblichen Mieten)					   
3)  Mietflächen und Marktwerte ohne Berücksichtigung der Beteiligungsquote					   
4)  durchschnittliche Beteiligungsquoten, gewichtet nach Nominalkapital der Gesellschaften
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Nach Berücksichtigung der Beteiligungsquoten an 
den geschlossenen Immobilienfonds beläuft sich das 
Portfolio der Fair Value auf einen Wert von anteilig 
rund 286,4 Mio. €. Davon entfallen rund 60,4 Mio. € 
auf das Segment „Direktinvestitionen“ und etwa  
226 Mio. € auf den Bereich „Beteiligungen“. Der hohe 
ertragsbezogene Vermietungsstand von 95 % unter-
streicht die Werthaltigkeit des Portfolios. Der Rück-
gang des Vermietungsstandes um 1 Prozentpunkt ist 
im Wesentlichen zurückzuführen auf das bereits im 
Geschäftsbericht 2007 erwähnte Auslaufen des Haupt-
mietvertrages im Objekt Köln (BBV 06). 

Direktinvestitionen

Der Bau des Bürogebäudes am Flughafen Düsseldorf 
verläuft planmäßig. Die Übergabe ist für den 15. Juli 
2008 vereinbart. Im 1. Quartal konnte ein Mietvertrag 
über rd. 1.600 m² (34 %) abgeschlossen werden. In 
den letzten Wochen konnten weitere Vermietungser-
folge erzielt werden, so dass der Vermietungsstand 
nach dem Bilanzstichtag auf über 50 % gestiegen ist. 
Mit mehreren Interessenten werden aussichtsreiche 
Verhandlungen über die Vermietung der verbliebe-
nen Flächen geführt.

Beteiligungsportfolio

Derzeit hält die Fair Value an fünf Gesellschaften 
Mehrheitsbeteiligungen von über 50 %. An weiteren  
acht Fonds ist die Fair Value mit einem Anteil 
zwischen 20 % und 50 % beteiligt. Fair Value kann 
aufgrund der hohen Beteiligungsquoten aktiven 
Einfluss auf das Asset Management der geschlossenen 
Immobilienfonds ausüben und somit Wertsteige-
rungspotenziale realisieren.

Nach Abschluss der Berichtsperiode konnten beim 
BBV 06 bereits rd. ein Drittel der Logistikflächen im 
Objekt Köln wieder vermietet werden. In den Einzel-
handelsobjekten in Meschede und Emmerich (beide 
BBV 06) konnten ein Anschlussmietvertrag bzw. eine 
Mietvertragsverlängerung abgeschlossen werden.
 

Sonstige 5 %

Logistik 9 %

Einzelhandel 42 %

Büro 44 %

Potentialmiete nach Hauptnutzungsarten

Fair Value-Beteiligungen

IC Fonds & Co. Büropark Teltow KG (IC07)

IC Fonds & Co. Forum Neuss KG (IC03)

IC Fonds & Co. München-Karlsfeld KG (IC01)

BBV Immobilien-Fonds Nr. 6 GmbH & Co. KG (BBV06)

BBV Immobilien-Fonds Nr. 3 GmbH & Co. KG(BBV03) BBV Immobilien-Fonds Nr. 10 GmbH & Co. KG (BBV10)

BBV Immobilien-Fonds Erlangen GbR (BBV02)

IC Fonds & Co. Rabensteincenter KG (IC10)

BBV Immobilien-Fonds Nr. 9 GmbH & Co. KG (BBV09)  

IC Fonds & Co. Gewerbeportfolio Deutschland 13. KG (IC13)

BBV Immobilien-Fonds Nr. 14 GmbH & Co. KG (BBV14)

IC Fonds & Co. SchmidtBank Passage KG (IC12)

IC Fonds & Co. Gewerbeportfolio Deutschland 15. KG (IC15)

Assoziierte Unternehmen

75,65 % 49,68 %

71,58 % 45,02 %

55,81 % 40,22 %

54,64 % 38,31 %

53,64 % 38,30 %

38,28 %

26,14 %

24,93 %

Tochterunternehmen

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Schleswig-Holstein
33 Objekte

Mietfläche 53.678 m²

Marktwert 65,1 Mio. €

Mecklenburg-Vorpommern
2 Objekte

Mietfläche 26.863 m²

Marktwert 73,7 Mio. €

Berlin
1 Objekt

Mietfläche 10,049 m²

Marktwert 15,9 Mio. €

Brandenburg
3 Objekte

Mietfläche 57.506 m²

Marktwert 86,3 Mio. €

Niedersachsen
4 Objekte

Mietfläche 37.420 m²

Marktwert 41,1 Mio. €

Sachsen-Anhalt
3 Objekte

Mietfläche 31.165 m²

Marktwert 47,1 Mio. €

Nordrhein-Westfalen**
20 Objekte

Mietfläche 94.805 m²

Marktwert 79,8 Mio. €

Sachsen
6 Objekte

Mietfläche 49.968 m²

Marktwert 49,1 Mio. €

Thüringen
2 Objekte

Mietfläche 48.385 m²

Marktwert 67,4 Mio. €

Hessen
3 Objekte

Mietfläche 23.556 m²

Marktwert 31,2 Mio. €

Rheinland-Pfalz
1 Objekt

Mietfläche 1.989 m²

Marktwert 1,8 Mio. €

Bayern
3 Objekte

Mietfläche 30.280 m²

Marktwert 49,8 Mio. €

Gesamtportfolio nach Bundesländern*

*	 Marktwerte der Objekte zu 100 % (nicht Fair Value-anteilig) per 31. Dezember 2007

**	 Zuzüglich Bürogebäude Düsseldorf, Mietfläche 4.671 m², fortgeschriebene Anschaffungskosten von 10,44 Mio. €
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Ertragslage
Das Nettovermietungsergebnis liegt mit T€ 2.760 
über dem Ergebnis des 4. Quartals, da die Mietein-
nahmen aus dem Sparkassenportfolio erstmals im 
gesamten Berichtszeitraum berücksichtigt wurden. 
Das Betriebsergebnis liegt mit T€ 1.863 im Rahmen 
unserer Erwartungen. Der Konzernüberschuss des  
1. Quartals liegt bei T€ 348. Dieser Überschuss ver-
steht sich nach Berücksichtigung eines Aufwandes aus 
der Bewertung von Zinssicherungsgeschäften in Höhe 
von anteilig T€ 870. Der "operative" Konzernüber-
schuss ohne Berücksichtigung einer Marktbewertung 
der Immobilien und der Finanzverbindlichkeiten lag 
bei rund 1,2 Mio. €. 

Finanzlage
Aus betrieblicher Tätigkeit sind dem Konzern im  
1. Quartal Cash Flows in Höhe von 3,6 Mio. € zu-
geflossen, davon 3,2 Mio. € aus der Abnahme von 
Forderungen.

Der Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit von  
7,3 Mio. € resultiert aus den Investitionen für das  
im Bau befindliche Objekt in Düsseldorf in Höhe von 
10,2 Mio. €, die hinsichtlich eines Teilbetrages von 
2,8 Mio. € durch den Mittelzufluss aus dem Verkauf 
des BBV 08 finanziert wurden.

Im Rahmen der Finanzierungstätigkeit wurden Bank-
darlehen in Höhe von 6,1 Mio. € zur Finanzierung des 
Bürogebäudes in Düsseldorf aufgenommen und  
2,6 Mio. € getilgt.

Zum Bilanzstichtag verfügte der Konzern daher über 
liquide Mittel von 5,2 Mio. €.

Vermögenslage
Die Bilanzsumme des Fair Value Konzerns stieg durch 
die erstmalige Aktivierung des Bürogebäudes in 
Düsseldorf gegenüber dem 31. Dezember 2007 von 
T€ 230.359 auf T€ 234.272.

Das Eigenkapital hat sich von T€ 94.663 auf T€ 95.011 
erhöht; die Verbindlichkeiten sind von T€ 112.134 um 
T€ 3.516 auf T€ 115.650 gestiegen, da die Kreditauf-
nahme für das Bürogebäude Düsseldorf größer war 
als die planmäßigen Tilgungen im Konzern.

Nachtragsbericht
Im Mai 2008 hat die IC Immobilien Holding AG 
absprachegemäß die restliche Kaufpreisforderung auf 
den festen Kaufpreisanteil aus dem Verkauf des BBV 
08 sowie Erstattungen von verauslagten Kosten in 
Höhe von insgesamt T€ 1.988 beglichen. Der  
Betrag wurde verwendet, um die Anteilsfinanzierung 
des Fondsportfolios der Fair Value bei der Westdeut-
schen Immobilienbank um T€ 1.890 auf T€ 14.243  
(Vj: T€ 16.133) zurückzuführen.

Zu Vermietungserfolgen nach dem Stichtag siehe  
S. 11. Nach dem Bilanzstichtag ergaben sich keine 
weiteren Ereignisse, die Auswirkungen auf die  
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage hatten.

Risikobericht
Durch ihre Geschäftstätigkeit ist die Fair Value 
verschiedenen und konjunkturellen Risiken ausge-
setzt. Im Wesentlichen sind dies Vermietungsrisiken, 
Mietausfallrisiken, Zins- und Liquiditätsrisiken. Zu 
den generellen Risiken und zum Risikomanagement 
der Gesellschaft verweisen wir auf die ausführliche 
Darstellung im Geschäftsbericht 2007 der Fair Value 
auf den Seiten 41 bis 44.

Im 1. Quartal 2008 haben sich keine weiteren Risiken 
ergeben.

Fair Value steht in abschließenden Verhandlungen 
über die Verlängerung der kurzfristig fälligen Kredite 
und die Gewährung einer Dispo-Kreditlinie von  
rd. T€ 2.000.

Bei dem Tochterunternehmen BBV 06 werden 
abschließende Verhandlungen mit dem Haupt
kreditgeber über eine Umfinanzierung und Änderung 
der Kreditkonditionen geführt; eine Entscheidung  
ist für Ende Juni in Aussicht gestellt. Unter Be-
rücksichtigung der Stundung von Dienstleistungs
honoraren und von Gesellschafterdarlehen der  
Fair Value kann hierdurch ein vorübergehender  
Liquiditätsengpass der BBV 06 KG im Zusammenhang 
mit der Nachvermietung der Fondsimmobilie in Köln 
aufgefangen werden.
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Bericht zu Geschäften mit nahe 
stehenden Personen
Die IC Immobilien Gruppe, die an der Fair Value mit 
über 18 % beteiligt ist, erbringt für den Konzern 
folgende Dienstleistungen: Asset Management und 
Corporate Services sowie Property Management für 
die Fair Value. Auf Ebene der Tochterunternehmen 
und assozierten Unternehmen bestehen weitere 
Dienstleistungsverträge. Details hierzu und zu den 
Beziehungen zu weiteren nahe stehenden Unterneh-
men und Personen finden Sie im Geschäftsbericht 
2007 der Fair Value auf den Seiten 91 bis 97.

Mit dem Aufsichtsrat, Vorstand und nahen Angehöri-
gen des Aufsichtsrates und des Vorstands wurden im 
1. Quartal 2008 keine Geschäfte abgeschlossen.

Die Forderungen gegenüber Gesellschaften der IC 
Immobilien Gruppe sind von 4.047 T€ (31. Dezember 
2007) auf T€ 1.153 zum 31. März 2008 gesunken:

Director’s Dealings
Der Fair Value REIT-AG sind im 1. Quartal 2008  
folgende Wertpapiertransaktionen von Mitgliedern  
des Vorstands und des Aufsichtsrates bzw. von 
bestimmten, den Organmitgliedern nahestehenden 
Personen gemäß § 15 WpHG gemeldet worden:

Unter diesen Voraussetzungen, mit deren Eintritt der 
Vorstand fest rechnet, sind die liquiden Mittel und 
der Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 
für die derzeitigen Bedürfnisse gesichert und reichen 
aus heutiger Sicht aus, um mindestens über die näch-
sten zwölf Monate sämtliche Verbindlichkeiten bei 
Fälligkeit zu erfüllen. 

Chancen- und Prognosebericht
Seit Gründung verfolgt die Fair Value eine  
Doppelstrategie: Investitionen in direkt gehaltene  
Immobilien und indirekt in Immobilien über  
geschlossene Immobilienfonds. Durch ein breit  
diversifiziertes Bestandsportfolio mit einem  
ertragsbezogenen Vermietungsstand von 95 % kann 
der Fair Value-Konzern sich auf eine stabile Basis 
stützen.

Aufgrund des nach wie vor guten wirtschaftlichen 
Umfeldes in Deutschland rechnet der Vorstand für 
2008 mit einer zufriedenstellenden Geschäftsentwick-
lung der Fair Value und hält die im Geschäftsbericht 
2007 formulierte Prognose eines Konzernjahres
überschusses in der Bandbreite von 1,3 bis 1,5 Mio. € 
weiterhin aufrecht.

T€ 31.3.2008 31.12.2007

Forderungen

Kaufpreisforderung BBV 08 2.149 5.145

Übrige 180 680

Darlehensverbindlichkeiten (110) (145)

Leistungsverbindlichkeiten (1.066) (1.021)

Gesamtforderung 1.153 4.047

Meldepflichtige Person Datum des Geschäfts Transaktion Anzahl Preis je Aktie in €

Frank Schaich 28.03.2008 Aktienkauf 500 5,59

Frank Schaich 28.03.2008 Aktienkauf 500 5,69

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Konzern-Bilanz

Anhang 31. März 31. Dezember

T€ Nr. 2008 2007

Aktiva

Langfristige Vermögenswerte

Immaterielle Vermögenswerte 2 2 

Sachanlagen 29 31 

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 3 150.070 150.070 

Im Bau befindliche Immobilien 4 10.442 566 

„At equity“ bewertete Beteiligungen 5 59.338 58.909 

Finanzielle Vermögenswerte 6 2.149 5.005 

Langfristige Vermögenswerte Gesamt 222.030 214.583 

Kurzfristige Vermögenswerte

Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte 7 5.700 5.700 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 437 869 

Sonstige Forderungen und Vermögenswerte 8 938 3.826 

Liquide Mittel 5.167 5.381 

Kurzfristige Vermögenswerte Gesamt 12.242 15.776 

Aktiva Gesamt 234.272 230.359 

Passiva

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 47.034 47.034 

Kapitalrücklage 46.167 46.167 

Gewinnrücklagen 1.810 1.462 

Eigenkapital Gesamt 95.011 94.663 

Langfristige Verbindlichkeiten

Anteile von Minderheitsgesellschaftern 18.737 18.487 

Finanzverbindlichkeiten 9 56.371 57.116 

Sonstige Verbindlichkeiten 616 494 

Langfristige Verbindlichkeiten Gesamt 75.724 76.097 

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Rückstellungen 280 255 

Finanzverbindlichkeiten 9 59.279 55.018 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.385 2.617 

Sonstige Verbindlichkeiten 1.593 1.709 

Kurzfristige Verbindlichkeiten Gesamt 63.537 59.599 

Passiva Gesamt 234.272 230.359 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Anhang 1. Januar bis 31. März

T€ Nr. 2008 2007

Mieterträge 2.947 0 

Erträge aus Betriebs- und Nebenkosten 380 0 

Erbbauzinsen (57) 0 

Immobilienbezogene betriebliche Aufwendungen (510) 0 

Nettovermietungsergebnis 10 2.760 0 

Allgemeine Verwaltungskosten (614) 0

Sonstige betriebliche Erträge 14 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen (2) 0 

Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen (im Saldo) 12 0 

Bewertungsgewinne 0 0 

Bewertungsverluste (295) 0 

Bewertungsergebnis 3 (295) 0 

Betriebsergebnis 1.863 0 

Erträge aus „at equity“ bewerteten Beteiligungen 5 419 0 

Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaftern (250) 0 

Nettozinsaufwand 11 (1.684) 0 

Finanzergebnis (1.515) 0 

Konzernüberschuss 348 0  

Ergebnis je Aktie in € 0,04 0,00

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung

T€

In Umlauf 
befindliche 

Aktien
(Stück)

Gezeich- 
netes  

Kapital
Kapital-

rücklage
Gewinn-

rücklagen

Netto- 
vermögen 

der Anteils-
eigner Gesamt

Stand am 1. Januar 2007 0 0 0 0 (37) (37)

Wirtschaftliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

Stand am 31. März 2007 0 0 0 0 (37) (37)

Stand am 1. Januar 2008 9.406.882 47.034 46.167 1.462 0 94.663 

Konzernüberschuss 0 0 0 348 348 

Stand am 31. März 2008 9.406.882 47.034 46.167 1.810 0 95.011 
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Konzern-Kapitalflussrechnung

1. Januar bis 31. März

T€ 2008 2007

Konzernüberschuss (Wirtschaftliches Ergebnis) 348 0 

Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 2 0 

Bewertungsergebnis 295 0 

Ergebnis aus „at equity“ bewerteten Beteiligungen (419) 0 

Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaftern 250 0 

  Veränderungen bei Aktiva und Passiva, bereinigt um Effekte aus 

(Zunahme) / Abnahme von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 432 0

(Zunahme) / Abnahme von sonstigen Forderungen 2.888 0 

(Abnahme) / Zunahme von Rückstellungen 25 0 

(Abnahme) / Zunahme von Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (182) 9 

(Abnahme) / Zunahme übriger Verbindlichkeiten (44) (2)

Mittelzufluss aus betrieblicher Tätigkeit 3.595 7 

Auszahlungen für den Kauf von Anteilen an assoziierten Unternehmen (10) 0

Einnahmen aus dem Verkauf von Tochterunternehmen (BBV 08) 2.856 0

Investitionen in als Finanzinvestition gehaltene Immobilien / Immobilien im Bau (10.171) 0

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit (7.325) 0

Aufnahme von Bankschulden 6.138 0

Rückzahlung von Bankschulden (2.622) 0

Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 3.516 0

Veränderung der liquiden Mittel (214) 7 

Liquide Mittel zu Beginn der Periode 5.381 25 

Liquide Mittel am Ende der Periode 5.167 32 

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Konzern-Anhang

(1) Allgemeine Informationen zum Unternehmen

Nach Eintragung als Aktiengesellschaft am  
12. Juli 2007 ist die Fair Value REIT-AG seit dem  
16. November 2007 börsennotiert. Den  
REIT-Status erhielt sie am 6. Dezember 2007.

Aufgrund der Beteiligungen an 13 geschlossenen 
Immobilienfonds ist die Gesellschaft zur Aufstellung 
von konsolidierten Abschlüssen verpflichtet. Der  
vorliegende Abschluss ist der erste Konzern-
Zwischenabschluss, in dem auch das Segment 
„Direktinvestitionen“ mit dem Sparkassenportfolio 
für die gesamte Periode berücksichtigt ist.

(2) Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Grundlagen der Erstellung – Der Konzern-Zwischen-
abschluss wurde auf Basis der International Financial 
Reporting Standards („IFRSs“) unter Beachtung des 
IAS 34 „Zwischenberichterstattung“ erstellt.

Konsolidierung – In den Konzernabschluss werden 
alle Tochtergesellschaften einbezogen. Der  
Konsolidierungskreis hat sich gegenüber dem  
31. Dezember 2007 nicht verändert.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – Es  
wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden angewandt wie im Konzernabschluss für 
das Geschäftsjahr 2007.

Vergleichszahlen – Die Vergleichsspalten der Gewinn- 
und Verlustrechnung und der Kapitalflussrechnung 
betreffen die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. März 
2007. In diesem Zeitraum war die Gesellschaft noch 
eine Personengesellschaft, besaß keine Tochtergesell-
schaften und war inaktiv. Daher waren keine Zahlen 
anzugeben. 

(3) Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien

Nachlaufende Anschaffungsnebenkosten des Sparkas-
senportfolios und Umbaukosten im Zuge der Nach-
vermietung beim Objekt Alzey (IC 01) von insgesamt 
T€ 295 wurden aktiviert. Da diese Position nicht durch 
die Marktwerte zum 31. Dezember 2007 gedeckt sind, 
wurden sie sofort abgeschrieben, so dass sich ein 
Bewertungsergebnis von T€ -295 ergab.

(4) Im Bau befindliche Immobilien

Der Anstieg betrifft die Immobilie „Airport Center 
Düsseldorf“, deren wirtschaftliches Eigentum im  
Januar 2008 auf den Konzern überging. Die Bewer-
tung erfolgt zu fortgeschriebenen Anschaffungs- /  
Herstellungskosten. Im Bilanzansatz sind Bauzeit
zinsen in Höhe von T€ 65 enthalten.

(5) „At equity“ bewertete Beteiligungen

Es handelt sich um Beteiligungen an acht Immobi-
lienfonds mit jeweils einem Anteil zwischen 20% 
und 50% des jeweiligen Gesellschaftskapitals. Die 
Erhöhung des Postens um T€ 429 setzt sich aus einem 
Zukauf von Anteilen in Höhe von T€ 10 sowie dem auf 
den Konzern entfallenden, gesondert in der Gewinn- 
und Verlustrechnung ausgewiesenen Ergebnis dieser 
Gesellschaften für den Berichtszeitraum in Höhe von 
T€ 419 zusammen. Das laufende Ergebnis aus „at 
equity“ bewerteten Beteiligungen ergibt sich nach  
einem Aufwand durch die Veränderungen des beizu-
legenden Zeitwerts von derivativen Finanzinstrumen-
ten (Zinssicherungsgeschäfte) in Höhe von T€ 778.

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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(6) Finanzielle Vermögenswerte

Es handelt sich um eine Kaufpreisforderung gegen 
die IC Immobilien Holding AG wegen des Verkaufs 
der Anteile am BBV 08. Im Berichtszeitraum wurden  
T€ 2.856 vom Erwerber geleistet.

(7) Zur VeräuSSerung gehaltene langfristige 

Vermögenswerte

Die zur Veräußerung gehaltenen langfristigen  
Vermögenswerte betreffen zwei Immobilien des  
IC 01 bzw. BBV 06, wobei der Vertragsabschluss in 
2008 bzw. Anfang 2009 realisiert werden dürfte. 

(8) Sonstige Forderungen und Vermögenswerte

Der Rückgang beruht auf dem Ausgleich einer For
derung gegen den Verkäufer des Sparkassenportfolios 
auf Rückzahlung des geleisteten Kaufpreises, da eine 
Immobilie wegen der Ausübung von Vorkaufsrechten 
nicht an den Konzern übertragen werden konnte.

(9) Finanzverbindlichkeiten

Die lang- und kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten 
in Höhe von insgesamt T€ 115.650 haben sich gegen-
über dem 31. Dezember 2007 um T€ 3.516 erhöht. 
Dieser Betrag setzt sich aus planmäßigen Tilgungen 
sowie aus der Inanspruchnahme des für die Finan- 
zierung des Airport-Centers Düsseldorf bisher  
gewährten Kredits in Höhe von T€ 6.138 zusammen.

(10) Nettovermietungsergebnis

Die Mieterlöse liegen im Wesentlichen im Plan.  
Einzige Ausnahme bildet die Anschlussvermietung 
der Logistikimmobilie in Köln (BBV 06) (Budgetab
weichung um anteilig rund T€ -54). Bei den Erlösen 
aus der Weiterbelastung der Nebenkosten liegen alle 
Objekte im Plan.

(11) Nettozinsaufwand

Das Nettozinsergebnis enthält einen Aufwand aus der 
Veränderung des beizulegenden Zeitwerts von deriva-
tiven Finanzinstrumenten (Zinssicherungsgeschäften) 
in Höhe von T€ 169. Hiervon entfallen T€ 76 auf die 
Minderheitsgesellschafter in den Tochterunternehmen.

(12) Segmentumsätze und -ergebnisse

Segmentumsätze Segmentergebnisse

1. Januar bis 31. März 1. Januar bis 31. März

T€ 2008 2007 2008 2007

Direktinvestitionen 874 0 540 0

Beteiligungen 2.453 0 1.725 0

3.327 0 2.265 0

Erträge aus „at equity“ bewerteten Beteiligungen 419 0

Zentrale Verwaltungskosten (402) 0

Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaftern (250) 0

Nettozinsaufwand (1.684) 0

Konzernergebnis 348 0
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften für die 
Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der 
Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und 
Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.

München, im Mai 2008

Fair Value REIT-AG

Der Vorstand

Frank Schaich				    Manfred Heiler

FINANZKALENDER

2. Juni 2008 Zwischenbericht 1. Quartal 2008

4. Juni 2008 Präsentation auf der REIT-Week in New York

9. Juni 2008 Jahreshauptversammlung

29. August 2008 Halbjahresfinanzbericht

10. – 12. November 2008 Präsentation, Deutsches Eigenkapitalforum, Frankfurt

28. November 2008 Zwischenbericht 1. – 3. Quartal 2008

An unsere Aktionäre Konzernlagebericht Konzernabschluss Konzernanhang
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Straße Ort Fonds
Haupt-
nutzungsart

Durchgerechnete 
Beteiligungsquote Baujahr

Letzte  
Sanierung/

Modernisierung

Marktwert 
31.12.2006 bzw. 

Anschaffungs-
kosten

Marktwert 
31.12.2007

Diskon- 
tierungszins

Gesamt-
fläche Leerstand

Ø Restlaufzeit 
der Mietverträge

Vermietungsgrad 
nach Fläche

Vermietungsgrad 
nach Mietertrag

Annualisierte 
Vertragsmiete

Annualisierte 
Potentialmiete

Laufende  
Rendite auf 

Potentialmiete

[%] [T€] [T€] [%] [m²] [m²] [Jahre] [%] [%] [T€] [T€] [%]

Direktbesitz

Hauptstraße 56e / 56 d Appen n/a Büro 100,00 1975 1995 262 250 6,80 212 0 9,8 100,00 100,00 19 19 7,6

Bleeck 1 Bad Bramstedt n/a Büro 100,00 1973 2006 1.391 1.300 6,30 997 0 16,5 100,00 100,00 77 77 5,9

Oldesloer Straße 24 Bad Segeberg n/a Büro 100,00 1982 2007 9.995 9.700 6,20 9.233 874 14,9 90,53 98,38 588 598 6,2

Königstr. 19-21 Barmstedt n/a Büro 100,00 1911 laufend 1.444 1.520 6,30 1.264 0 15,6 100,00 100,00 92 92 6,0

Bahnhofstraße 9 Bönnigstedt n/a Büro 100,00 1992 2003 251 260 6,90 211 0 9,8 100,00 100,00 19 19 7,3

Bahnhofstraße 14 Boostedt n/a Büro 100,00 1989 2005 134 140 6,50 114 0 9,8 100,00 100,00 10 10 7,3

Am alten Markt 9a Bornhöved n/a Büro 100,00 1991 2005 670 710 6,60 664 0 8,8 100,00 100,00 51 51 7,2

Berliner Damm 6 Ellerau n/a Büro 100,00 1990 2000 406 430 6,90 369 0 9,8 100,00 100,00 31 31 7,2

Pinneberger Straße 155 Ellerbek n/a Büro 100,00 1985 2001 364 390 6,60 356 0 6,5 100,00 100,00 28 28 7,1

Dorfstraße 29 Geschendorf n/a Büro 100,00 1985 2006 264 260 6,90 316 0 7,4 100,00 100,00 20 20 7,7

Hauptstraße 33 Halstenbek n/a Büro 100,00 1969 2001 842 910 7,30 791 0 9,8 100,00 100,00 64 64 7,0

Seestraße 232 Halstenbek n/a Büro 100,00 1976 2002 109 100 7,20 152 0 9,8 100,00 100,00 8 8 8,1

Friesenstraße 59 Helgoland n/a Büro 100,00 1986 2000 640 620 6,20 490 0 13,1 100,00 100,00 38 38 6,1

Hamburger Straße 83 Henstedt-Ulzburg n/a Büro 100,00 1989 2004 1.293 1.160 6,30 1.005 0 17,9 100,00 100,00 71 71 6,1

Holstenstraße 32 Kaltenkirchen n/a Büro 100,00 1978 2005 2.181 2.050 6,30 1.581 0 17,8 100,00 100,00 121 121 5,9

Köllner Chaussee 27 Kölln-Reisiek n/a Büro 100,00 1990 2001 198 200 7,00 168 0 9,8 100,00 100,00 15 15 7,6

Hamburger Straße 40 Leezen n/a Büro 100,00 1989 2005 205 200 7,00 174 0 9,8 100,00 100,00 16 16 7,8

Segeberger Straße 21 Nahe n/a Büro 100,00 1971 2004 778 750 7,00 734 0 9,8 100,00 100,00 59 59 7,8

Ehndorfer Straße 153 Neumünster n/a Büro 100,00 1971 2003 285 270 7,30 346 0 7,7 100,00 97,62 22 23 8,4

Kuhberg 11-13 Neumünster n/a Büro 100,00 1956 2005 17.103 16.300 6,20 11.808 102 17,3 99,14 98,95 939 949 5,8

Röntgenstraße Neumünster n/a Büro 100,00 1972 1998 378 310 7,10 534 0 8,8 100,00 100,01 28 28 9,1

Ulzburger Str. 363 d / e Norderstedt n/a Büro 100,00 1994 2004 1.576 1.570 6,20 1.340 43 14,8 96,78 98,75 102 104 6,6

Ulzburger Str. 545 / 547 Norderstedt n/a Büro 100,00 1960 517 520 8,00 1.076 617 4,1 42,64 22,17 16 71 13,6

Damm 49 Pinneberg n/a Büro 100,00 1996 2007 2.290 2.500 6,90 1.930 0 4,8 100,00 100,00 174 174 6,9

Oeltingsallee 30 Pinneberg-Quellental n/a Büro 100,00 1970 2002 645 680 6,70 624 0 5,7 100,00 99,69 50 50 7,4

Kieler Straße 100 Quickborn n/a Büro 100,00 1980 2002 1.804 1.560 6,20 1.309 0 17,9 100,00 100,00 98 98 6,3

Hauptstraße 49 Rellingen n/a Büro 100,00 1983 2001 571 600 7,30 524 0 9,8 100,00 100,00 42 42 6,9

Rosenstraße 15 Sparrieshoop n/a Büro 100,00 1961 1999 203 210 7,20 237 0 6,3 100,00 100,00 17 17 8,2

Willy-Meyer-Straße 3-5 Tornesch n/a Büro 100,00 1977 2003 717 620 6,80 657 0 5,8 100,00 100,00 55 55 8,9

Am Markt 1 Trappenkamp n/a Büro 100,00 1985 2005 675 690 6,80 787 106 8,9 86,59 81,34 47 57 8,3

Wassermühlenstraße 5 Uetersen n/a Büro 100,00 2001 2.222 2.000 6,10 1.759 0 14,8 100,00 100,82 122 121 6,1

Markt 1 Wahlstedt n/a Büro 100,00 1975 2005 1.202 1.180 6,50 1.346 198 8,8 85,31 76,68 70 92 7,8

Summe Direktbesitz 51.615 49.960 43.108 1.940 13,9 95,50 96,65 3.107 3.215 6,4

Tochterunternehmen

Rheinstr. 8 Teltow IC07 Büro 75,65 1995 27.418 25.200 6,30 13.382 0 7,3 100,00 100,00 2.823 2.823 11,2

Im Taubental 9-17 Neuss IC03 Logistik 71,58 1990 9.135 8.600 6,70 12.064 1.014 1,3 91,59 86,70 544 627 7,3

Heidhauser Straße 94 Essen-Heidhausen IC01 Handel 55,81 1990 2.635 2.900 6,20 1.386 0 7,7 100,00 100,00 216 216 7,5

Hospitalstraße 17 - 19 / Judengasse 21 Alzey IC01 Handel 55,81 1990 2007 1.387 1.800 6,50 1.989 107 7,3 94,61 90,18 126 140 7,8

Andreasstr. 1, 3-7 **** Ahaus-Wüllen BBV06 Handel 54,64 1990 6.395 6.100 6,90; 7,1 5.411 0 1,9 100,00 100,00 581 581 9,5

Marktplatz 3 Altenberge BBV06 Handel 54,64 1986 1.195 1.200 6,60 1.285 0 3,3 100,00 108,57 109 100 8,3

Heerenbergerstr. 51 Emmerich BBV06 Handel 54,64 1987 1.245 1.200 7,00 1.415 92 0,6 93,49 97,76 120 123 10,3

Hubert-Prott-Str. 117 Frechen BBV06 Handel 54,64 1988 1.532 1.300 6,90 1.225 0 0,6 100,00 100,00 144 144 11,1

Schwarzer Weg 21-24 Hamm BBV06 Handel 54,64 1990 1.593 1.400 7,00 1.349 0 1,8 100,00 100,00 144 144 10,3

Hinüberstr. 6 Hannover BBV06 Sonstiges 54,64

1970, 1987, 

1991 2006 20.500 20.200 6,40 19.460 0 6,8 100,00 100,00 1.636 1.636 8,1

Köhlstr. 8 Köln BBV06 Logistik 54,64

1972, 1988, 

1989 10.132 9.300 7,10 25.235 23.435 5,8 7,13 29,25 290 991 10,7

Einzelobjektinformationen zum Portfolio der Fair Value REIT-AG
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Straße Ort Fonds
Haupt-
nutzungsart

Durchgerechnete 
Beteiligungsquote Baujahr

Letzte  
Sanierung/

Modernisierung

Marktwert 
31.12.2006 bzw. 

Anschaffungs-
kosten

Marktwert 
31.12.2007

Diskon- 
tierungszins

Gesamt-
fläche Leerstand

Ø Restlaufzeit 
der Mietverträge

Vermietungsgrad 
nach Fläche

Vermietungsgrad 
nach Mietertrag

Annualisierte 
Vertragsmiete

Annualisierte 
Potentialmiete

Laufende  
Rendite auf 

Potentialmiete

[%] [T€] [T€] [%] [m²] [m²] [Jahre] [%] [%] [T€] [T€] [%]

Direktbesitz

Hauptstraße 56e / 56 d Appen n/a Büro 100,00 1975 1995 262 250 6,80 212 0 9,8 100,00 100,00 19 19 7,6

Bleeck 1 Bad Bramstedt n/a Büro 100,00 1973 2006 1.391 1.300 6,30 997 0 16,5 100,00 100,00 77 77 5,9

Oldesloer Straße 24 Bad Segeberg n/a Büro 100,00 1982 2007 9.995 9.700 6,20 9.233 874 14,9 90,53 98,38 588 598 6,2

Königstr. 19-21 Barmstedt n/a Büro 100,00 1911 laufend 1.444 1.520 6,30 1.264 0 15,6 100,00 100,00 92 92 6,0

Bahnhofstraße 9 Bönnigstedt n/a Büro 100,00 1992 2003 251 260 6,90 211 0 9,8 100,00 100,00 19 19 7,3

Bahnhofstraße 14 Boostedt n/a Büro 100,00 1989 2005 134 140 6,50 114 0 9,8 100,00 100,00 10 10 7,3

Am alten Markt 9a Bornhöved n/a Büro 100,00 1991 2005 670 710 6,60 664 0 8,8 100,00 100,00 51 51 7,2

Berliner Damm 6 Ellerau n/a Büro 100,00 1990 2000 406 430 6,90 369 0 9,8 100,00 100,00 31 31 7,2

Pinneberger Straße 155 Ellerbek n/a Büro 100,00 1985 2001 364 390 6,60 356 0 6,5 100,00 100,00 28 28 7,1

Dorfstraße 29 Geschendorf n/a Büro 100,00 1985 2006 264 260 6,90 316 0 7,4 100,00 100,00 20 20 7,7

Hauptstraße 33 Halstenbek n/a Büro 100,00 1969 2001 842 910 7,30 791 0 9,8 100,00 100,00 64 64 7,0

Seestraße 232 Halstenbek n/a Büro 100,00 1976 2002 109 100 7,20 152 0 9,8 100,00 100,00 8 8 8,1

Friesenstraße 59 Helgoland n/a Büro 100,00 1986 2000 640 620 6,20 490 0 13,1 100,00 100,00 38 38 6,1

Hamburger Straße 83 Henstedt-Ulzburg n/a Büro 100,00 1989 2004 1.293 1.160 6,30 1.005 0 17,9 100,00 100,00 71 71 6,1

Holstenstraße 32 Kaltenkirchen n/a Büro 100,00 1978 2005 2.181 2.050 6,30 1.581 0 17,8 100,00 100,00 121 121 5,9

Köllner Chaussee 27 Kölln-Reisiek n/a Büro 100,00 1990 2001 198 200 7,00 168 0 9,8 100,00 100,00 15 15 7,6

Hamburger Straße 40 Leezen n/a Büro 100,00 1989 2005 205 200 7,00 174 0 9,8 100,00 100,00 16 16 7,8

Segeberger Straße 21 Nahe n/a Büro 100,00 1971 2004 778 750 7,00 734 0 9,8 100,00 100,00 59 59 7,8

Ehndorfer Straße 153 Neumünster n/a Büro 100,00 1971 2003 285 270 7,30 346 0 7,7 100,00 97,62 22 23 8,4

Kuhberg 11-13 Neumünster n/a Büro 100,00 1956 2005 17.103 16.300 6,20 11.808 102 17,3 99,14 98,95 939 949 5,8

Röntgenstraße Neumünster n/a Büro 100,00 1972 1998 378 310 7,10 534 0 8,8 100,00 100,01 28 28 9,1

Ulzburger Str. 363 d / e Norderstedt n/a Büro 100,00 1994 2004 1.576 1.570 6,20 1.340 43 14,8 96,78 98,75 102 104 6,6

Ulzburger Str. 545 / 547 Norderstedt n/a Büro 100,00 1960 517 520 8,00 1.076 617 4,1 42,64 22,17 16 71 13,6

Damm 49 Pinneberg n/a Büro 100,00 1996 2007 2.290 2.500 6,90 1.930 0 4,8 100,00 100,00 174 174 6,9

Oeltingsallee 30 Pinneberg-Quellental n/a Büro 100,00 1970 2002 645 680 6,70 624 0 5,7 100,00 99,69 50 50 7,4

Kieler Straße 100 Quickborn n/a Büro 100,00 1980 2002 1.804 1.560 6,20 1.309 0 17,9 100,00 100,00 98 98 6,3

Hauptstraße 49 Rellingen n/a Büro 100,00 1983 2001 571 600 7,30 524 0 9,8 100,00 100,00 42 42 6,9

Rosenstraße 15 Sparrieshoop n/a Büro 100,00 1961 1999 203 210 7,20 237 0 6,3 100,00 100,00 17 17 8,2

Willy-Meyer-Straße 3-5 Tornesch n/a Büro 100,00 1977 2003 717 620 6,80 657 0 5,8 100,00 100,00 55 55 8,9

Am Markt 1 Trappenkamp n/a Büro 100,00 1985 2005 675 690 6,80 787 106 8,9 86,59 81,34 47 57 8,3

Wassermühlenstraße 5 Uetersen n/a Büro 100,00 2001 2.222 2.000 6,10 1.759 0 14,8 100,00 100,82 122 121 6,1

Markt 1 Wahlstedt n/a Büro 100,00 1975 2005 1.202 1.180 6,50 1.346 198 8,8 85,31 76,68 70 92 7,8

Summe Direktbesitz 51.615 49.960 43.108 1.940 13,9 95,50 96,65 3.107 3.215 6,4

Tochterunternehmen

Rheinstr. 8 Teltow IC07 Büro 75,65 1995 27.418 25.200 6,30 13.382 0 7,3 100,00 100,00 2.823 2.823 11,2

Im Taubental 9-17 Neuss IC03 Logistik 71,58 1990 9.135 8.600 6,70 12.064 1.014 1,3 91,59 86,70 544 627 7,3

Heidhauser Straße 94 Essen-Heidhausen IC01 Handel 55,81 1990 2.635 2.900 6,20 1.386 0 7,7 100,00 100,00 216 216 7,5

Hospitalstraße 17 - 19 / Judengasse 21 Alzey IC01 Handel 55,81 1990 2007 1.387 1.800 6,50 1.989 107 7,3 94,61 90,18 126 140 7,8

Andreasstr. 1, 3-7 **** Ahaus-Wüllen BBV06 Handel 54,64 1990 6.395 6.100 6,90; 7,1 5.411 0 1,9 100,00 100,00 581 581 9,5

Marktplatz 3 Altenberge BBV06 Handel 54,64 1986 1.195 1.200 6,60 1.285 0 3,3 100,00 108,57 109 100 8,3

Heerenbergerstr. 51 Emmerich BBV06 Handel 54,64 1987 1.245 1.200 7,00 1.415 92 0,6 93,49 97,76 120 123 10,3

Hubert-Prott-Str. 117 Frechen BBV06 Handel 54,64 1988 1.532 1.300 6,90 1.225 0 0,6 100,00 100,00 144 144 11,1

Schwarzer Weg 21-24 Hamm BBV06 Handel 54,64 1990 1.593 1.400 7,00 1.349 0 1,8 100,00 100,00 144 144 10,3

Hinüberstr. 6 Hannover BBV06 Sonstiges 54,64

1970, 1987, 

1991 2006 20.500 20.200 6,40 19.460 0 6,8 100,00 100,00 1.636 1.636 8,1

Köhlstr. 8 Köln BBV06 Logistik 54,64

1972, 1988, 

1989 10.132 9.300 7,10 25.235 23.435 5,8 7,13 29,25 290 991 10,7
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Anteil der Fair Value REIT-AG am Marktwert der Immobilien in den
*) 	 Anteil der Fair Value REIT-AG am Marktwert der Immobilien in den Tochterunternehmen: 65.157 (2006) bzw. 64.578 (2007)
**) 	 Anteil der Fair Value REIT-AG am Marktwert der Immobilien in den assoziierten Unternehmen: 153.210 (2006) bzw. 161.410 (2007)
***)	B autenstand bzw. fortgeschriebene Anschaffungskosten zum 31.03.2008
****)	In Änderung zum Geschäftsbericht 2007 werden die Andreasstr. 1 und die Andreasstr. 3-7 als ein Objekt geführt.

Straße Ort Fonds
Haupt-
nutzungsart

Durchgerechnete 
Beteiligungsquote Baujahr

Letzte  
Sanierung/

Modernisierung
Marktwert 
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31.12.2007
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Leer-
stand
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Laufende  
Rendite auf 

Potentialmiete

[%] [T€] [T€] [%] [m²] [m²] [Jahre] [%] [%] [T€] [T€] [%]

Gutenbergstr. 152/St. Töniser Str. 12 Krefeld BBV06 Handel 54,64 1990 5.045 4.800 6,60 4.683 0 2,4 100,00 100,00 451 451 9,4

Lippestr. 2 Lippetal-Herzfeld BBV06 Handel 54,64 1990 1.608 1.700 6,70 1.452 0 2,6 100,00 100,00 144 144 8,4

Zeughausstr. 13 Meschede BBV06 Handel 54,64 1989 711 610 7,20 1.095 1.095 0,00 0,00 72 11,8

Äußere Spitalhofstr. 15-17 Passau BBV06 Handel 54,64 1982 2007 514 4.900 6,90 8.492 0 9,2 100,00 95,45 600 629 12,8

Steinheimer Str. 64 Seligenstadt BBV06 Handel 54,64 1983 1.934 1.900 6,50 1.390 0 5,6 100,00 100,00 166 166 8,7

Bahnhofstraße 20 a-e Waltrop BBV06 Handel 54,64 1989 2.620 2.900 6,90 2.124 0 2,1 100,00 100,00 255 255 8,8

Adalbertsteinweg 32-36 Aachen BBV03 Büro 53,64 1990 2.921 2.300 6,60 2.021 879 2,1 56,47 78,22 192 245 10,7

Marconistr. 4-8 Köln BBV03 Logistik 53,64 1990 3.498 3.700 6,80 9.640 0 4,1 100,00 100,00 330 330 8,9

Hauptstr. 51 - 55 Weyhe-Leeste BBV03 Handel 53,64 1989 2005 3.959 3.900 6,90 3.141 45 2,1 98,57 100,03 377 377 9,7

Summe Tochterunternehmen* 105.974 105.910 118.239 26.668 5,5 77,45 90,71 9.248 10.195 9,6

Assoziierte Unternehmen

Max-Planck-Ring 26/28 Langenfeld IC13 Logistik 49,68 1996 10.500 11.100 6,70 10.453 0 8,0 100,00 100,00 1.170 1.170 10,5

Friedrich-Engels-Ring 52 Neubrandenburg IC13 Büro 49,68 1995-1997 12.912 10.900 6,50 7.557 1.231 5,7 83,72 100,00 1.111 1.111 10,2

Großbeerenstr. 231 Potsdam IC13 Büro 49,68 1995 3.661 3.300 6,70 4.024 1.977 2,5 50,87 53,02 156 294 8,9

Carnotstr. 5 - 7 Berlin BBV14 Büro 45,02 1995 15.235 15.900 6,30 10.049 1.303 0,9 87,04 88,57 1.074 1.213 7,6

Nossener Brücke 8 - 12 Dresden BBV14 Büro 45,02 1997 7.880 8.300 6,80 9.167 20 0,9 99,78 97,07 760 783 9,4

Kröpeliner Str. 26-28 Rostock BBV14 Handel 45,02 1995 56.013 62.800 6,00 19.306 777 7,0 95,98 98,70 4.279 4.336 6,9

Hartmannstr. 3 a - 7 Chemnitz IC12 Büro 40,22 1997 8.829 8.300 6,40 8.315 709 3,1 91,47 100,00 602 602 7,3

Heinrich-Lorenz-Str. 35 Chemnitz IC15 Büro 38,31 1998 6.684 4.400 7,00 5.845 0 1,2 100,00 100,00 533 533 12,1

Am alten Bad 1 - 7, Theaterstr. 34a Chemnitz IC15 Büro 36,07 1997 5.872 6.000 6,10 5.118 997 1,6 80,52 87,73 353 402 6,7

Königsbrücker Str. 121 a Dresden IC15 Sonstiges 35,59 1997 11.368 12.300 6,60 11.554 0 7,9 100,00 123,03 1.069 869 7,1

Rheinallee 9 Düsseldorf IC15 Büro 38,31 1967 2002 5.965 6.300 5,90 2.325 0 10,3 100,00 102,83 402 391 6,2

Pascalkehre 15 / 15a Quickborn IC15 Büro 38,31 1997 15.515 15.100 6,30 10.570 0 4,1 100,00 100,00 1.264 1.264 8,4

Zum Rotering 5-7 Ahaus BBV10 Handel 38,30 1989 2.395 2.600 6,90 2.054 112 1,7 94,55 97,71 229 235 9,0

Vor den Fuhren 2 Celle BBV10 Handel 38,30 1992 12.637 13.700 6,50 10.611 0 4,7 100,00 100,00 1.129 1.129 8,2

Nordpassage 1 Eisenhüttenstadt BBV10 Handel 38,30 1993 51.690 57.800 6,30 40.101 0 5,7 100,00 100,00 4.697 4.697 8,1

Altmärker Str. 5 Genthin BBV10 Handel 38,30 1998 799 730 7,40 1.275 256 1,0 79,92 84,61 65 76 10,4

Robert-Bosch-Str. 11 Langen BBV10 Büro 38,30 1994 19.644 18.500 6,50 14.021 3.516 3,0 74,93 75,00 1.154 1.538 8,3

Hammer Str. 455-459 Münster BBV10 Handel 38,30 1991 8.250 9.600 6,40 7.353 0 11,0 100,00 100,00 674 674 7,0

Hannoversche Str. 39 Osnabrück BBV10 Handel 38,30 1989 3.194 3.300 6,60 4.207 0 1,6 100,00 100,00 305 305 9,2

Klingelbrink 10 Rheda-Wiedenbrück BBV10 Handel 38,30 1991 2.551 2.200 6,80 2.235 238 2,3 89,37 91,68 168 184 8,4

Lerchenbergstr.112/113, 

Annendorfer Str. 15/16 Wittenberg BBV10 Handel 38,30 1994 22.746 24.800 6,00 14.710 875 9,8 94,05 98,41 1.851 1.881 7,6

Henkestr. 5 Erlangen BBV02 Handel 38,28 1984 1.700 1.800 6,50 2.770 0 4,3 100,00 100,00 231 231 12,8

Oberfrohnaer Str. 62 - 74 Chemnitz IC10 Handel 26,14 1997 10.407 9.800 6,50 9.969 522 2,5 94,76 91,89 682 742 7,6

Leimbacher Straße Bad Salzungen BBV09 Handel 24,93 1992 13.567 15.000 6,50 10.985 0 4,3 100,00 106,62 1.262 1.184 7,9

Mühlhäuser Str. 100 Eisenach BBV09 Handel 24,93 1994 46.474 52.400 6,00 37.400 0 16,5 100,00 100,00 3.483 3.483 6,6

Putzbrunner Str. 71 / 73, Fritz-Erler-Str. 3 München-Neuperlach BBV09 Büro 24,93 1986 44.356 43.100 6,20 19.018 0 5,8 100,00 100,00 4.391 4.391 10,2

Weißenfelser Str. 70 Naumburg BBV09 Handel 24,93 1993 18.210 21.600 6,50 15.180 0 10,5 100,00 107,57 1.743 1.621 7,5

An der Backstania 1 Weilburg BBV09 Handel 24,93 1994 8.962 10.800 6,60 8.145 0 10,2 100,00 100,00 785 785 7,3

Summe Assoziierte Unternehmen** 428.013 452.430 304.318 12.531 6,6 95,88 98,61 35.621 36.122 8,0

Gesamt 585.601 608.300 465.665 41.139 7,4 91,17 96,86 47.977 49.532 8,1

In Bau befindliche Immobilien

Peter-Müller-Straße 16/16a Düsseldorf n/a Büro 100 2008 10,442*** 4.671 885
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Gutenbergstr. 152/St. Töniser Str. 12 Krefeld BBV06 Handel 54,64 1990 5.045 4.800 6,60 4.683 0 2,4 100,00 100,00 451 451 9,4

Lippestr. 2 Lippetal-Herzfeld BBV06 Handel 54,64 1990 1.608 1.700 6,70 1.452 0 2,6 100,00 100,00 144 144 8,4

Zeughausstr. 13 Meschede BBV06 Handel 54,64 1989 711 610 7,20 1.095 1.095 0,00 0,00 72 11,8

Äußere Spitalhofstr. 15-17 Passau BBV06 Handel 54,64 1982 2007 514 4.900 6,90 8.492 0 9,2 100,00 95,45 600 629 12,8

Steinheimer Str. 64 Seligenstadt BBV06 Handel 54,64 1983 1.934 1.900 6,50 1.390 0 5,6 100,00 100,00 166 166 8,7

Bahnhofstraße 20 a-e Waltrop BBV06 Handel 54,64 1989 2.620 2.900 6,90 2.124 0 2,1 100,00 100,00 255 255 8,8

Adalbertsteinweg 32-36 Aachen BBV03 Büro 53,64 1990 2.921 2.300 6,60 2.021 879 2,1 56,47 78,22 192 245 10,7

Marconistr. 4-8 Köln BBV03 Logistik 53,64 1990 3.498 3.700 6,80 9.640 0 4,1 100,00 100,00 330 330 8,9

Hauptstr. 51 - 55 Weyhe-Leeste BBV03 Handel 53,64 1989 2005 3.959 3.900 6,90 3.141 45 2,1 98,57 100,03 377 377 9,7

Summe Tochterunternehmen* 105.974 105.910 118.239 26.668 5,5 77,45 90,71 9.248 10.195 9,6

Assoziierte Unternehmen

Max-Planck-Ring 26/28 Langenfeld IC13 Logistik 49,68 1996 10.500 11.100 6,70 10.453 0 8,0 100,00 100,00 1.170 1.170 10,5

Friedrich-Engels-Ring 52 Neubrandenburg IC13 Büro 49,68 1995-1997 12.912 10.900 6,50 7.557 1.231 5,7 83,72 100,00 1.111 1.111 10,2

Großbeerenstr. 231 Potsdam IC13 Büro 49,68 1995 3.661 3.300 6,70 4.024 1.977 2,5 50,87 53,02 156 294 8,9

Carnotstr. 5 - 7 Berlin BBV14 Büro 45,02 1995 15.235 15.900 6,30 10.049 1.303 0,9 87,04 88,57 1.074 1.213 7,6

Nossener Brücke 8 - 12 Dresden BBV14 Büro 45,02 1997 7.880 8.300 6,80 9.167 20 0,9 99,78 97,07 760 783 9,4

Kröpeliner Str. 26-28 Rostock BBV14 Handel 45,02 1995 56.013 62.800 6,00 19.306 777 7,0 95,98 98,70 4.279 4.336 6,9

Hartmannstr. 3 a - 7 Chemnitz IC12 Büro 40,22 1997 8.829 8.300 6,40 8.315 709 3,1 91,47 100,00 602 602 7,3

Heinrich-Lorenz-Str. 35 Chemnitz IC15 Büro 38,31 1998 6.684 4.400 7,00 5.845 0 1,2 100,00 100,00 533 533 12,1

Am alten Bad 1 - 7, Theaterstr. 34a Chemnitz IC15 Büro 36,07 1997 5.872 6.000 6,10 5.118 997 1,6 80,52 87,73 353 402 6,7

Königsbrücker Str. 121 a Dresden IC15 Sonstiges 35,59 1997 11.368 12.300 6,60 11.554 0 7,9 100,00 123,03 1.069 869 7,1

Rheinallee 9 Düsseldorf IC15 Büro 38,31 1967 2002 5.965 6.300 5,90 2.325 0 10,3 100,00 102,83 402 391 6,2

Pascalkehre 15 / 15a Quickborn IC15 Büro 38,31 1997 15.515 15.100 6,30 10.570 0 4,1 100,00 100,00 1.264 1.264 8,4

Zum Rotering 5-7 Ahaus BBV10 Handel 38,30 1989 2.395 2.600 6,90 2.054 112 1,7 94,55 97,71 229 235 9,0

Vor den Fuhren 2 Celle BBV10 Handel 38,30 1992 12.637 13.700 6,50 10.611 0 4,7 100,00 100,00 1.129 1.129 8,2

Nordpassage 1 Eisenhüttenstadt BBV10 Handel 38,30 1993 51.690 57.800 6,30 40.101 0 5,7 100,00 100,00 4.697 4.697 8,1

Altmärker Str. 5 Genthin BBV10 Handel 38,30 1998 799 730 7,40 1.275 256 1,0 79,92 84,61 65 76 10,4

Robert-Bosch-Str. 11 Langen BBV10 Büro 38,30 1994 19.644 18.500 6,50 14.021 3.516 3,0 74,93 75,00 1.154 1.538 8,3

Hammer Str. 455-459 Münster BBV10 Handel 38,30 1991 8.250 9.600 6,40 7.353 0 11,0 100,00 100,00 674 674 7,0

Hannoversche Str. 39 Osnabrück BBV10 Handel 38,30 1989 3.194 3.300 6,60 4.207 0 1,6 100,00 100,00 305 305 9,2

Klingelbrink 10 Rheda-Wiedenbrück BBV10 Handel 38,30 1991 2.551 2.200 6,80 2.235 238 2,3 89,37 91,68 168 184 8,4

Lerchenbergstr.112/113, 

Annendorfer Str. 15/16 Wittenberg BBV10 Handel 38,30 1994 22.746 24.800 6,00 14.710 875 9,8 94,05 98,41 1.851 1.881 7,6

Henkestr. 5 Erlangen BBV02 Handel 38,28 1984 1.700 1.800 6,50 2.770 0 4,3 100,00 100,00 231 231 12,8

Oberfrohnaer Str. 62 - 74 Chemnitz IC10 Handel 26,14 1997 10.407 9.800 6,50 9.969 522 2,5 94,76 91,89 682 742 7,6

Leimbacher Straße Bad Salzungen BBV09 Handel 24,93 1992 13.567 15.000 6,50 10.985 0 4,3 100,00 106,62 1.262 1.184 7,9

Mühlhäuser Str. 100 Eisenach BBV09 Handel 24,93 1994 46.474 52.400 6,00 37.400 0 16,5 100,00 100,00 3.483 3.483 6,6

Putzbrunner Str. 71 / 73, Fritz-Erler-Str. 3 München-Neuperlach BBV09 Büro 24,93 1986 44.356 43.100 6,20 19.018 0 5,8 100,00 100,00 4.391 4.391 10,2

Weißenfelser Str. 70 Naumburg BBV09 Handel 24,93 1993 18.210 21.600 6,50 15.180 0 10,5 100,00 107,57 1.743 1.621 7,5

An der Backstania 1 Weilburg BBV09 Handel 24,93 1994 8.962 10.800 6,60 8.145 0 10,2 100,00 100,00 785 785 7,3

Summe Assoziierte Unternehmen** 428.013 452.430 304.318 12.531 6,6 95,88 98,61 35.621 36.122 8,0

Gesamt 585.601 608.300 465.665 41.139 7,4 91,17 96,86 47.977 49.532 8,1

In Bau befindliche Immobilien

Peter-Müller-Straße 16/16a Düsseldorf n/a Büro 100 2008 10,442*** 4.671 885
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